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Ein federleichter Loop-Schal mit diagonalen 
Streifen, die an die Form eines Pfeils erin-
nern. Das Modell wird in zwei verschiedenen 
Garnen gestrickt: Lammwolle und Kidmohair, 
die beide weich und warm sind. Die beiden 
Garne gibt es in aneinander abgestimmten 
Farben, und es besteht somit eine reiche 
Farbwahl, egal ob man sich einen einfarbigen 
oder einen Ton-in-Ton abgestimmten Schal 
wünscht.
Der Loop-Schal wird in einem kraus rechts-
ähnlichen Muster gearbeitet, dass sich jedoch 
über drei Reihen wiederholt. Das lässt sich 
machen, indem immer 2 Reihen mit einze-
lnem Faden von je einem Knäuel gestrickt 
werden, und danach eine Reihe mit beiden 
Fäden auf einmal.
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Material
Rundstricknadel 6 mm
Ein Rest kontrastfarbener Hilfsfaden
Wollnadel zum zusammennähen
Grüne Variante
40 g New Zealand lammeuld (NZ) von Filcolana Fb 
124 (A)
25 g New Zealand lammeuld (NZ) von Filcolana Fb 
123 (B)
50 g Tilia (TL) von Filcolana Fb 102 (schwarz)
Bunte Variante
55 g New Zealand lammeuld (NZ) von Filcolana in 
verschiedenen Farben (für den abgebildeten Schal 
wurden ca. 9 Meter von je 36 Farben benutzt)
50 g Tilia (TL) von Filcolana Fb 102 (schwarz)

Maße
Umfang: 200 cm
Höhe: 27 cm

Maschenprobe
28 M und 18 R im Muster mit 6 mm Nd = 10 x 10 cm.

Besondere Abkürzungen
1 M zun (1 Masche zunehmen): Den Querfaden zwi-
schen 2 M aufnehmen und rechts verschränkt stricken
Von derselben Seite der Arbeit stricken wie zuvor: 
Die Arbeit nicht wenden, sondern die Maschen an das 
andere Ende der Nd schieben und von derselben Seite 
mit NZ noch eine Reihe stricken. Dabei den TL-Faden 
nicht abschneiden, sondern einfach bleiben lassen, 
während mit NZ gestrickt wird.
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Ausarbeitung
Der Schal wird im Rechtsrippenmuster quer hin und 
her gestrickt. Die Breite der Arbeit macht die Höhe 
des Loops aus, und die Länge bildet den Umkreis des 
Loops. Die Technik wird unter dem Abschnitt „Muster“ 
beschrieben. Die erste und letzte Reihe werden mit 
dem Hilfsfaden gestrickt, der nach dem unsichtbaren 
Zusammennähen mit Maschenstich herausgetrennt 
wird.

Farbwechsel
Gilt nur (NZ). (TL ist immer nur eine Farbe.) Die Fä-
den lassen sich bei jedem Farbwechsel gut miteinan-
der verspleißen. Diese Methode bildet gleitende Über-
gänge, und es bleiben nur wenige Fäden zu vernähen.

Grüne Variante
Bei dieser Variante werden 2 Fb NZ benutzt. Für die 
Farbwechsel immer abwechselnd *22 Mustersätze mit 
Fb A und dann 14 Mustersätze mit Fb B arbeiten*. 
Von * bis * insgesamt 3-mal wiederholen, d.h. insge-
samt 108 Mustersätze arbeiten.

Bunte Variante
Bei dieser Variante werden 36 Fb NZ benutzt, und 
die Farbwechsel kommen an zufälligen Stellen im 
Muster vor. Daher ist das verspleißen der Fäden hier 
besonders vorteilhaft. Es werden insgesamt 100-110 
Mustersätze gearbeitet.

Loop
Mit dem Hilfsfaden und 6 mm Rundstricknd 75 M an-
schlagen und 1 R re stricken. Den Hilfsfaden abschne-
iden.
1. R, mit 1 Faden NZ von derselben Seite wie 
zuvor: 2 M re zus, 18 M re, 1 M zun, 1 M re, 1 M zun, 
52 M re, 2 M re zus. Wenden.
2. R, mit je 1 Faden von jedem Garn: 2 M re zus, 
52 M re, 1 M zun, 1 M re, 1 M zun, 18 M re, 2 M re 
zus. Wenden.
3. R, mit 1 Faden TL: Mit dem Faden hinter der 
Arbeit die erste M re abheben, bis zur letzten M re 
stricken, mit dem Faden hinter der Arbeit die letzte M 
re abheben.
4. R, mit 1 Faden NZ von derselben Seite der 
Arbeit stricken wie zuvor: 2 M re zus, 18 M re, 1 M 
zun, 1 M re, 1 M zun, 52 M re, 2 M re zus. Wenden.
5. R, mit je 1 Faden von jedem Garn: 2 M re zus, 
52 M re, 1 M zun, 1 M re, 1 M zun, 18 M re, 2 M re 
zus. Wenden.
Die 3., 4. Und 5. R bis zur gewünschten Länge stets 
wiederholen.
Wenden. Mit dem Hilfsfaden 1 R re stricken, dann 
abketten.

Fertigstellung
Die erste und letzte R mit TL im Maschenstich zusam-
mennähen (dabei in die M im „richtigen“ Garn hine-
innähen, nicht etwa in die M des Hilfsfadens). Zum 
Schluss den Hilfsfaden heraustrennen.


